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Der Therapeut als Begleiter

Der Therapeut als 
Begleiter
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Auf die Haltung allein kommt 
es an. 

Denn nur sie allein ist von 
Dauer und nicht das Ziel, das 
nur ein Trugbild des 
Wanderers ist, wenn er von 
Grat zu Grat fortschreitet, als 
ob dem erreichten Ziel ein 
Sinn innewohnte. 

Ebenso gibt es keinen 
Fortschritt ohne eine Bejahung 
des Bestehenden.Text im Eingangsbereich des 

Bettenhauses «Salix».
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Auguste Forel
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Oder:
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Das Eisbergmodell  
als Sinnbild für 
willentliche und 
unwillentliche 
Prozesse



W forel-klinik.ch Seite 16

Akzeptanz von Ambivalenz
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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